
 
Liebe Schülerinnen und Schüler, 
ich begrüße Euch sehr herzlich zum neuen Schuljahr 2013/2014 und wün-
sche Euch allen einen guten Verlauf und erfolgreichen Abschluss!  
Mit diesem Rundbrief erhaltet Ihr einige wichtige Informationen für das 
Schuljahr. Bitte lest ihn sorgfältig durch und gebt ihn danach an Eure Eltern weiter, damit sie eben-
falls die Nachrichten erhalten. - Vielen Dank!  
 
Sehr geehrte Eltern,  
Sie haben über Ihre Kinder diesen Rundbrief erhalten, mit dem ich einige wichtige Informationen 
übermitteln möchte. Auch Ihnen wünsche ich einen möglichst erfreulichen Verlauf des Schuljahres 
an der Seite Ihrer Kinder. Ich bitte Sie um Ihre solidarische Unterstützung unserer Arbeit und lade 
herzlich zur Teilnahme an den Pflegschaftssitzungen in den nächsten Tagen ein. Die Einladung zu 
den Sitzungen, die wieder mit einer gemeinsamen Information durch die Schulleitung im Foyer der 
Schule beginnen, erhalten Sie in diesen Tagen. Ausführlicher als in diesem allgemeinen Rundbrief 
werden wir Sie auf den ersten Pflegschaftssitzungen informieren.  
 
Mit freundlichen Grüßen   
 

 

1. Pflegschaftssitzungen 
Die jeweils 1. Sitzungen der Klassenpfleg-
schaften werden jahrgangsweise parallel an 
festgelegten Tagen durchgeführt. Sie begin-
nen jeweils um 19.30 Uhr mit einer gemein-
samen Sitzung der gesamten Jahrgangsstufe. 
Dieser 1. Teil der Pflegschaftssitzungen wird 
von der Schulleitung bestritten.  
Hier die Termine:  

- Jgst. 5  Montag,  16.09.2013 

- Jgst. 6  Dienstag,  17.09.2013 

- Jgst. 7  Mittwoch,  18.09.2013 

- Jgst. 8  Donnerstag, 19.09.2013 

- Jgst. 9  Montag, 30.09.2013 

- Jgst. EF Dienstag, 01.10.2013 

- Jgst. Q1 Dienstag 08.10.2013 

- Jgst. Q2 Donnerstag, 10.10.2013 
 

 Beginn jeweils 19.30 Uhr 
 

Fahrtenwochen 
Die planmäßigen Studienfahrten der Jahr-
gangsstufe Q2 werden unmittelbar in der 
ersten vollen Schulwoche vom 09. bis 13. 09 
durchgeführt. 
Ende September folgen dann vom 23. bis 27. 
09. die Klassenfahrten der Jahrgangsstufe 6. 
In beiden Wochen werden viele Lehrerinnen 
und Lehrer mit den Schülerinnen und Schü-
lern unterwegs sein. Daher wird es in den 
beiden Wochen viel Vertretungsunterricht 
geben müssen. Wir bitten bereits jetzt um 
Verständnis für die notwendigen Planände-
rungen.  

Unterrichtsverteilung, Stundenpläne 
Am ersten Schultag erhalten die Klassen und 
Kurse ihre Stundenpläne für das 1. Halbjahr 
des neuen Schuljahres. Die Versorgung der 
Schule mit Lehrerinnen und Lehrern ermög-
licht es uns grundsätzlich auch in diesem 
Halbjahr, den planmäßigen Unterricht in 
vollem Umfang zu erteilen. Allerdings wird 
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sich diese Ausgangslage im Laufe der nächs-
ten Monate bis zum Jahresende 2013 dadurch 
ändern, dass mehrere schwangere Kollegin-
nen zu verschiedenen Terminen jeweils in die 
Mutterschutzzeiten eintreten werden. Ich 
bitte schon heute um Verständnis, dass im 
Laufe des Schulhalbjahres mehrmals Ände-
rungen in der Unterrichtsverteilung und den 
Stundenplänen erforderlich sein werden, auch 
in Klassen und Lerngruppen, die nur mittelbar 
betroffen sind. 
Zusätzlich wird es in den nächsten Tagen 
schon die ersten Umstellungen geben müs-
sen, da ein Lehramtsanwärter, der mit 10 
Wochenstunden Pflichtunterricht eingeplant 
war, ganz kurzfristig seine Ausbildung abge-
brochen hat und aus dem Vorbereitungs-
dienst ausscheidet. Diese Veränderungen 
konnten in den mitgeteilten Stundenplänen 
noch nicht berücksichtigt werden. 

Bewegliche Ferientage 
Die beweglichen Ferientage in den nächsten 
beiden Schuljahren sind nach einer Abstim-
mung zwischen den Schulen in der Stadt Stein-
furt einheitlich festgesetzt werden. Die Schul-
konferenz hat dieser Planung zugestimmt. 
 
Die vier beweglichen Ferientage im Schuljahr 
2013/2014 sind: 
03.03.2014 Rosenmontag 
04.03.2014 Faschingsdienstag 
30.05.2014 Freitag nach Christi Himmelfahrt 
20.06.2014 Freitag nach Fronleichnam  

 
Im Schuljahr 2014/2015 stehen drei bewegliche 
Ferientage zur Verfügung: 
16.02.2015 Rosenmontag 
15.05.2015 Freitag nach Christi Himmelfahrt 
05.06.2015 Freitag nach Fronleichnam  

Mensaordnung 
Die Mensa ist von Montag bis Mittwoch in der 
Zeit von 13.10 Uhr bis 14.10 Uhr geöffnet. 
Schülerinnen und Schüler der Jahrgänge 8 – Q2 
werden erst ab 13.30Uhr in die Mensa einge-
lassen.  
Der Zugang zur Mensa erfolgt durch den Ein-
gang vom Turnhallenhof. 

Lehrerinnen und Lehrer haben direk-
ten Zugang zur Mensa, um ihnen eine 
effektive Nutzung der Mittagszeit zu 
ermöglichen. 
Verhalten: Damit sich alle in der Mensa wohl-
fühlen und angenehme Tischgemeinschaften 
entstehen können, beachten wir folgende 
Regeln: 

- Mit dem Mensapersonal, den Helfern und 
den Aufsicht führenden Personen gehen wir 
freundlich und respektvoll um. 

- Wir nehmen keine Schultaschen, Bälle  etc.  
mit in die Mensa. 

- Am Eingang und an den Essensausgaben 
drängeln wir nicht und lassen niemanden 
vor.  

- Wir bedienen uns nur mit Portionen, die wir 
auch essen können. 

- Wenn möglich, verwenden wir Teller und 
Besteck beim Nachholen weiter.  

- Wir achten auf gute Tischsitten und unter-
halten uns nur in Zimmerlautstärke.  

- Wenn wir fertig sind mit dem Essen, räumen 
wir den Platz für andere und blockieren kei-
ne Plätze.  

- Handys und andere Medien bleiben ausge-
schaltet. 

- Unseren Platz verlassen wir sauber und 
schieben die Stühle an den Tisch, bringen sie 
gegebenenfalls auch an einen anderen Tisch 
zurück.  

- Wir bringen Geschirr, Besteck und Glas zur 
Rückgabestelle und sortieren es wie vorge-
sehen. 

Mensadienst 
Im letzten Schuljahr hat die Mensa ihren Be-
trieb aufgenommen und ist zu einer wertvollen 
Einrichtung im Schulleben geworden. Zu dem 
Erfolg hat auch der gut funktionierende Men-
sadienst unserer Schülerinnen und Schüler 
beigetragen, der auf einem Beschluss der 
Schulkonferenz beruht. Der Mensadienst am 
Gymnasium Borghorst ist pädagogisch begrün-
det und soll das soziale und verantwortliche 
Miteinander fördern. Alle Schülerinnen und 
Schüler sind verpflichtet, ihren Beitrag zu ei-
nem gut funktionierenden Mensabetrieb zu 
leisten.  
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In jeder Mittagspause werden ca. zehn Schüle-
rinnen und Schüler im Speiseraum verschiede-
ne Dienste wie Einlasskontrolle, Überwachung 
der Frischeinseln (Pasta-Bar, Salat-Bar, Dessert-
Bar), Organisation von Teller- und Bestecknach-
schub,  Überwachung der Rückgabe des ge-
brauchten Geschirrs, Sauberkeit der Tische und 
des Fußbodens, Hilfe in der Spülküche (Ein- und 
Ausräumen der Spülstraße, Abtrocknen des Ge-
schirrs, Rückführung des Geschirrs zum Einsatz 
in der Mensa) übernehmen. Der Mensadienst 
hat keinen Zugang zur Küche und zur Essens-
ausgabe und keinen direkten Kontakt mit den 
Speisen. Eine Gesundheitsprüfung ist daher 
nicht erforderlich. 
Der Mensadienst wird zu Beginn des Schuljah-
res durch die Schule klassen- bzw. stufenweise 
organisiert. Dafür wird ein Plan aufgestellt, der 
jeder Klasse der Sekundarstufe I eine Schulwo-
che zuweist. Eine Klasse ist für die drei Mensa-
tage in ihrer Woche verantwortlich. Da jeweils 
10 Schülerinnen und Schüler benötigt werden, 
wird jede Schülerin/jeder Schüler in dieser 
Woche einmal zum Mensadienst eingesetzt. 
Die Schülerinnen und Schüler der Sekundarstu-
fe II werden in vergleichbarer Weise zum Men-
sadienst herangezogen.  
Am Tag des Mensadienstes erfolgt vor dem 
Beginn der Essensausgabe eine Einweisung in 
die verschiedenen Dienste und die hygieni-
schen Vorschriften. Nach ihrem Dienst erhalten 
die Schülerinnen und Schüler des Mensadiens-
tes die Möglichkeit, gemeinsam mit den Mitar-
beiterinnen des Caterers (Stattküche Münster) 
in der Mensa zu essen. Ein Unterrichtsausfall 
von ca. 15 Minuten vor und ca. 15 Minuten 
nach der Mittagspause entsteht für jede Schü-
lerin/jeden Schüler einmal (bis max. zweimal) 
pro Schuljahr. 

Zentrale Prüfungen 2014 
In diesem Schuljahr finden die Lernstandserhe-
bungen in der Jgst. 8 (LSE 8) und die Klausuren 
des Zentralabiturs zu folgenden Terminen statt:  
 
21.03.2014 LSE 8: Deutsch 
25.03.2014 LSE 8: Englisch 

27.03.2014 LSE 8: Mathematik 
29.04. – 
14.05.2014 

Klausuren zum Zentralabitur  

Infektionsschutzgesetz 
Die Schulleitung ist verpflichtet, die zuständi-
gen Gesundheitsbehörden zu benachrichtigen, 
sobald an der Schule eine meldepflichtige 
Infektionskrankheit - wie zum Beispiel Masern, 
Mumps, Röteln, Scharlach oder Windpocken - 
auftritt oder ein entsprechender Verdacht 
besteht. Eine Meldepflicht besteht auch beim 
Auftreten von Kopfläusen.  
Ich richte daher die Bitte an die Eltern, die 
Schule in solchen Fällen unverzüglich zu infor-
mieren.  

Beurlaubungen 
Wenn Sie ihre Tochter oder Ihren Sohn aus 
wichtigen Gründen vom Schulunterricht beur-
lauben lassen wollen, so wenden Sie sich bitte 
rechtzeitig vor dem Termin an die jeweilige 
Klassenleitung. Diese kann in begründeten 
Fällen eine Beurlaubung bis zu zwei Tagen er-
teilen. Beurlaubungen für einen längeren Zeit-
raum können nur vom Schulleiter vorgenom-
men werden.  
Unmittelbar vor und im Anschluss an Ferien 
darf eine Schülerin oder ein Schüler nicht beur-
laubt werden. Über Ausnahmen in nachweislich 
dringenden Fällen entscheidet der Schulleiter. 
Hier ist ein frühzeitiger schriftlicher Antrag mit 
Begründung der Dringlichkeit besonders wich-
tig. 

Bezeichnungen der Jahrgansstufen 
Nach der Umstellung auf den achtjährigen 
Bildungsgang (G8) an Gymnasien haben die drei 
Jahrgänge der Oberstufe neue Bezeichnungen 
erhalten:  
 

EF: Einführungsphase (Jgst. 10) 
Q1: Qualifikationsphase 1. Jahr (Jgst. 11) 
Q2: Qualifikationsphase 2. Jahr (Jgst. 12) 
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Termine für das Schuljahr 2013/2014 

09. – 13.09.2013 Studienfahrten der Jgst. Q2 

13.09.2013 U18-Wahl zur Bundestagswahl  

23. – 27.09.2013 Klassenfahrten der Jgst. 6 

14. – 18.10.2013 Jgst. 8: Englandfahrt (Teilgruppe) 

21.10 – 02.11.2013 Herbstferien 

05. – 08.11.2013 Q1: Studien- und Berufsorientierungstage (SBOT) 

23.12.2013 – 
07.01.2014 

Weihnachtsferien 

03. & 04.02.2014 Zeugniskonferenzen (Nachmittagsunterricht entfällt)  

03. – 14.02.2014 Jgst. 9: Schülerbetriebspraktikum 

07.02.2014 Ausgabe der Halbjahreszeugnisse 

03.03.2014 Rosenmontag (beweglicher Ferientag) 

04.03.2014 beweglicher Ferientag 

14. – 26.04.2014 Osterferien 

29.05.2014 Christi Himmelfahrt 

30.05.2014 beweglicher Ferientag 

10.06.2014 Pfingstferientag 

19.06.2014 Fronleichnam 

20.06.2014 beweglicher Ferientag 

30.06. & 01.07.2014 Zeugniskonferenzen (Nachmittagsunterricht entfällt) 

04.07.2014 Zeugnisausgabe 

07.07. – 19.08.2014 Sommerferien 2014 
 

Änderungen und Irrtum vorbehalten! 
 

U18-Bundestagswahl 
Am  Freitag, den 13. September ist U18-Bundestagswahl! Das bedeutet, dass alle Jugendlichen 
unter 18 Jahren in ganz Deutschland wählen gehen können. Dazu sind in allen Bundesländern U18-
Wahllokale angemeldet, in denen du bis spätestens 18 Uhr wählen gehen kannst! Das Team Ju-
gendarbeit der Kreisstadt Steinfurt wird in unserer Schule ein Wahllokal für unsere Schülerinnen 
und Schüler einrichten. 
Allgemeine Informationen zur U18-Wahl sind über folgende Website zu erhalten: www.u18.org 

Die Internetseite unserer Schule enthält viele Informationen über unsere Schule, die laufend aktuali-
siert werden. Schauen Sie doch regelmäßig hinein: 

www.gymnasium-borghorst.de 
E-Mail:              sekretariat@gymnasium-borghorst.de 
 
Seite des Schulministeriums: www.bildungsportal.nrw.de 

http://www.u18.org/

